
Ein Projekt der Metzler-Stiftung:

Eine Zukunftsinitiative in Kooperation  

mit dem Goethe-Institut



Gut ausgebildet, motiviert, engagiert – aber in nächster Zukunft keine Aussicht auf einen 

Arbeitsplatz im eigenen Land. Warum dann nicht in Deutschland in den Beruf einsteigen? 

Schließlich sind wir „ein Europa“. Mit dieser Idee startete die Metzler-Stiftung die Zukunfts-

initiative „d.eu.tsch | Stipendium für junge Europäer“.

Das Ziel: jungen Berufstätigen mit Grundkenntnissen in 

Deutsch das sprachliche und kulturelle Vermögen ver-

mitteln, um in Deutschland beruflich wie persönlich schnell 

Fuß zu fassen. Und, sollten sie später ins Heimatland zu-

rückkehren, durch ihre Erfahrungen wirtschaftliche und 

kulturelle Brücken zu bauen.

Der Weg: ein Stipendium für einen viermonatigen Intensivsprachkurs in Deutschland, 

in Kooperation mit dem Goethe-Institut, plus eine einmonatige Abschlussphase für  

Bewerbungen, Arbeitsstart und Wohnungssuche.

Die Stipendiaten: Berufseinsteiger aus Griechenland, Portugal und Spanien, Ärzte, Ingenieure und Absol-

venten der MINT-Fächer.

Mit „d.eu.tsch“ will die Metzler-Stiftung ein starkes Signal an Gesellschaft und Wirtschaft senden und weitere 

Unternehmen und Organisationen zur gemeinsamen Umsetzung anstiften. Der Erfolg der Initiative spricht für sich: 

Insgesamt 35 Teilnehmer aus zwei Stipendienrunden seit 2012 schlossen ihr Sprachstipendium mit Zertifikaten 

ab; fast 80 % von ihnen fanden bislang eine Anstellung gemäß ihren Qualifikationen. Die dritte Runde startet ab 

Januar 2015 – wir suchen noch weitere Förderer. 

Kooperationskontakt: Sigrun Stosius, Vorstand Metzler-Stiftung, Tel. (0 69) 21 04 - 49 76, SStosius@metzler.com

Partner und Förderer d.eut.sch: 

Wolfgang Haupt, Düsseldorf • Friedrich von Metzler, Frankfurt am Main

Das 1951 gegründete Goethe-Institut ist das 

Kulturinstitut der Bundesrepublik Deutschland. 

Es eröffnet den Zugang zur deutschen Sprache, 

Kultur und Gesellschaft und fördert die inter-

nationale kulturelle Zusammenarbeit.  

Im „Deutsch als Fremdsprache“-Unterricht 

setzt es international anerkannte Standards.  

Zur erklärten Arbeitsweise des Goethe-Instituts 

gehört es, in partnerschaftlicher Kooperation 

interdisziplinäre Projekte zu verwirklichen, die 

eine nachhaltige Wirkung hervorrufen.

Mehr unter: www.goethe.de

Barbara und Albert von Metzler-Stiftung, Große Gallusstraße 18, 60311 Frankfurt am Main, Kontakt: Sigrun Stosius, Tel. (0 69) 21 04 - 49 76, www.metzler-stiftung.de

Setzen Sie auf europäische Beteiligungen!
Die Zukunftsinitiative „d.eu.tsch“ eröffnet jungen Europäern neue berufliche Chancen

Garantierte Rendite:100 % mehr Zukunft


